
WILDESHAUSEN
Um für ihre Tochter Spielsachen kaufen
und mit ihr Ausflüge unternehmen zu
können, hat eine 28-Jährige ihren
Arbeitgeber betrogen. Insgesamt unter-
schlug die Wildeshauserin 61 500 Euro.
Gestern wurde sie verurteilt.
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FUSSBALL
Am Ende blieb der Norbert-Haas-Cup zu
Hause in Wüsting, denn die Fußballerinnen
der SF Wüsting-Altmoorhausen gewannen
ihr Holger-Grabanowski-Gedächtnisturnier
selbst. Titelverteidiger Jahn Delmenhorst
wurde Vorletzter.
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Von unserem Redakteur
Kai Purschke

DELMENHORST. Als einziger Bieter für das
Hotel am Stadtpark ist die Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) gestern erstmals mit ihren Plä-
nen für eine Seniorenwohnanlage an die
Öffentlichkeit getreten. Vor der Presse kon-
kretisierte sie ihr Vorhaben und räumte mit
Missverständnissen auf. So ist – anderes als
am Freitag von der Jury verkündet – nicht
die Awo Niedersachsen der Bewerber, son-
dern die gemeinnützige Gesellschaft
(gGmbH) „Awo Service Delmenhorst“.

Und die will auch nicht den Umbau der
100 Hotelzimmer in 32 Seniorenwohnungen
finanzieren, den Jury-Sprecher Manfred
Schomers am Freitagabend auf deutlich
mehr als zwei Millionen Euro taxiert hatte.
„Wir gehen davon aus, dass der Eigentümer
diese Wohnungen erstellt“, erklärte Harald
Groth, Vorsitzender des Awo-Kreisver-
bands Delmenhorst, gestern. Grundstücksei-

gentümer ist die stadteigene Gemeinnüt-
zige Siedlungsgesellschaft (GSG). Groth:
„Es hat Vorgespräche mit dem Eigentümer
gegeben, und er denkt ernsthaft darüber
nach.“ GSG-Geschäftsführer Stefan Lud-
wig hielt sich auf Nachfrage noch sehr be-
deckt. „Wir müssen erstmal die Wirtschaft-
lichkeit überprüfen“, sagte er. Aber es sei
nicht auszuschließen, wenn es lukrativ aus
Sicht der GSG wäre. Ludwig verwies auf
den Rat, der es verabschieden müsste, wenn
die GSG den Umbau des Hotels finanziere.

Bisher erstattet die Stadt der GSG die Ka-
pital- und Bewirtschaftungskosten für das
Hotel. Ein Ausgleich für eventuelle Umbau-
kosten der Wohnungen ist darin nicht ent-
halten. Sollte er in Erwägung gezogen wer-
den, müsste die Jury das im Kriterienkata-
log aufgeführte „harte Kriterium“ Haus-
haltsneutralität (keine zusätzlichen Belas-
tungen des städtischen Haushalts) mit ei-
nem Minus bewerten. „Denn sie prüft und
bewertet nur. Der Stadtrat entscheidet

dann“, erklärt Rathaussprecher Timo Frers
dazu. Im April soll es seinen Worten nach
eine Sondersitzung des Rates geben.

Die Awo Service gGmbH selbst will die
Kosten für den Umbau des Hotel-Erdge-
schosses und des südlichen Teils der Delme-
burg tragen, die sich laut Harald Groth auf
rund eine Millionen Euro belaufen. Das Ge-
meinschaftszentrum und die Tagespflege
der Awo an der Lahusenstraße würden auf-
gelöst und ins Erdgeschoss von Hotel und
Delmeburg verlegt. Sozialstation, Pflege-
stützpunkt, Pflegepool und ambulante psy-
chiatrische Pflege will die Awo dort anbie-

KURZ GEFASST

Von unserer Redakteurin
Ute Winsemann

DELMENHORST. Der eine hat einen Helm
auf dem Kopf und ein Gewehr in der Hand.
Der andere trägt eine undefinierbare zivile
Kopfbedeckung, hält eine Schreibfeder und
hat zwischen den Beinen Bücher gestapelt.
Gemeinsam symbolisieren sie das Zusam-
menspiel von Militär und ziviler Gesell-
schaft. Die beiden – bis auf den Kopf ansons-
ten nackten – Figuren wachten über dem
Eingang der ehemaligen Standortverwal-
tung (StoV) an der Brauenkamper Straße.

Nach dem Abriss der letzten Gebäude,
die noch an die frühere Nutzung des Gelän-
des des „Neuen Deichhorsts“ als Kaserne er-
innerten, wurde das Relief gestern nach
Garlstedt gebracht. Dort unterhält die Logis-
tikschule der Bundeswehr ein Museum mit
einer militärhistorischen Lehrsammlung.

Das Bundesvermögensamt als Vorbesit-
zer habe nichts von der alten Bausubstanz
gesichert, bedauerte der Geschäftsführer
der als Investor im „Neuen Deichhorst“ täti-

diva-Bau-Geschäftsführer Walter Hohnholt (links) und Wolfgang Friedrich Vogel vom Museum
der Bundeswehr-Logistikschule beim Abtransport des StoV-Reliefs. FOTO: INGO MÖLLERS

DELMENHORST (CS). Für den morgigen
Mittwoch, 6. Februar, lädt der VdK-So-
zialverband Stickgras ab 16 Uhr zum
Klönnachmittag in die Gaststätte „Jan
Harpstedt“ am Hasporter Damm ein.
Gäste sind willkommen. An diesem
Nachmittag werden auch weitere An-
meldungen zur Kohlfahrt angenommen.

SPORT

TAGESTHEMEN

GANDERKESEE
Das Faschingsprinzen-
paar hat gestern mit
seinem Gefolge die
Delmewerkstätten
und die Katenkamp-
schule besucht.
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FUSSBALL
Patrick Drewes vom
TuS Heidkrug hat Gro-
ßes vor: Der C-Junior
wechselt in der kom-
menden Saison zum
VfL Wolfsburg.
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DELMENHORST (CS). Um die Ziele, den
Aufbau und die Arbeit in der gymnasia-
len Oberstufe dreht sich eine Informati-
onsveranstaltung der Integrierten Ge-
samtschule für Schülerinnen und Schü-
ler des künftigen elften Jahrgangs so-
wie deren Eltern. Sie findet am Donners-
tag, 7. Februar, um 19.30 Uhr in der
Schulmensa am Pestalozziweg statt.

Während am gestrigen Rosenmontag in den Karnevalshochburgen die Umzüge rollten, wurde auch an der Beethovenstraße in bunten Kostümen
kräftig getanzt, gefeiert und genascht: Bei der Faschingsparty im Spielhaus trafen wilde Piraten auf Pippi Langstrumpf, bunte Clowns auf Sheriffs
und hübsche Prinzessinnen Für die rund 40 Sechs- bis 13-Jährigen wurde den ganzen Nachmittag lang Kinderdisko angeboten, sie konnten sich
schminken lassen oder zwischendurch an Spielen beteiligen – wie zum Beispiel Limbotanzen.  CS·FOTO: INGO MÖLLERS

DELMENHORST (CS). Am heutigen
Dienstag, 5. Februar, gehen die Mitglie-
der des Deutschen Hausfrauenbundes
auf Kohlfahrt. Treffen ist um 15 Uhr auf
dem Plus-Parkplatz, Schönemoorer
Landstraße. Am morgigen Mittwoch
steht ab 15.30 Uhr im Hotel Thomsen
Handarbeiten auf dem Programm.

So stellt sich die Awo die städtebauliche Entwic

DELMENHORST (CS). Noch bis kommenden
Donnerstag können sich Schulklassen für
die Schulkinowochen anmelden. Vier unter-
richtsbezogene Filme werden zwischen
dem 19. und 21. Februar im Delmenhorster
Maxx gezeigt. Das Projekt soll die Medien-
kompetenz von Kindern und Jugendlichen
stärken. Anmeldungen sind im Projektbüro
unter 0511/2287974 möglich. Das Filman-
gebot kann unter www.schulkinowochen-
nds.de eingesehen werden.

Getanzt, gespielt, gebastelt und genascht: Bunte Faschingsparty an der Beethovenstraße

Gemeinschaftszentrum im Erdg
Bieter fürs Hotel ist die „Awo Service Delmenhorst“ / Eigentümer soll Kosten für den B

Stellten die Awo-Pläne vor (von links): Architekt Günter Feith sowie Harald Groth, Jürgen Schu-
lenberg und Frank Oestermann vom Wohlfahrtsverband.  FOTOS: INGO MÖLLERS

Zwei nack
finden eine n

Relief von der ehemaligen Stando

DELMENHORST (CS). Drei Autoaufbrüche
hat die Polizei gestern gemeldet. In der
Nacht zu Sonntag waren Autoknacker an
der Bunzlauer Straße am Werk, aus dem
Fahrzeug stahlen die Täter das Bedienteil ei-
nes Autoradios. An der Otto-Hahn-Straße
wurde aus einem weiteren Wagen das ge-
samte Autoradio entwendet, die Polizei
schätzt den Schaden auf rund 500 Euro. Ein
am Klostergarten abgestelltes Fahrzeug
wurde ebenfalls aufgebrochen, hier jedoch
nichts gestohlen.

Morgen Klönnachmittag

IGS informiert über Oberstufe

Autoknacker brachen
drei Wagen auf

Hausfrauen auf Kohlfahrt

Schulkinowochen: Bis
Donnerstag anmelden
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ten. Groth: „Wir liefern die Ideen, die Ho-
heit liegt beim Rat.“

Auch zur städteplanerischen Aufwertung
des Areals hat die Awo Vorschläge parat. Ar-
chitekt Günter Feith stellte seine Idee des
„Graftwerks“ (so lautet der Arbeitstitel für
das Projekt) vor, wie er den Bereich neben
dem Aok-Gebäude bezeichnet. Dort, dane-
ben und gegenüber sollen attraktive Büroge-
bäude entstehen. Die Delmehalle will er ab-
reißen. Läuft alles glatt im Sinne der Awo,
rechnet Groth damit, noch in diesem Jahr
den Bauantrag für das Hotelgebäude stellen
zu können.

gen Firma diva-Bau, Walter Hohnholt. Auch
die Stadt habe kein Interesse gezeigt.

Dass dieses Stück „Kunst am Bau“ nun
doch noch der Nachwelt erhalten bleibt, ist
maßgeblich der Initiative interessierter Bür-
ger zu verdanken. Stellvertretend nahm der
ehemalige Berufssoldat Wolfgang Jondral
vom Traditionsverband des einst in Delmen-
horst stationierten Infanterieregiments 65
an der Übergabe teil.

Der teilweise beschädigte Betonfries solle
in seinem jetzigen Zustand im Freien aufge-
stellt werden, erklärte Oberstleutnant a.D.
Wolfgang Friedrich Vogel, der sich in sei-
nem Ruhestand um die Garlstedter Lehr-
sammlung kümmert. Dort werde er aber
„nur geparkt“. Falls sich doch noch einmal
eine Möglichkeit ergeben sollte, das histori-
sche Stück in Delmenhorst unterzubringen,
solle es selbstverständlich zurückkommen.

Vorerst aber muss nun nach Garlstedt fah-
ren, wer es besichtigen will. Die CDU will zu
diesem Zweck voraussichtlich im April ei-
nen Ausflug organisieren, kündigte deren
Ratsherr Heinrich-Karl Albers an.

DELMENHORST (KAP). Über ihre Positionen
zur Umgehungsstraße für die B212 neu wol-
len sich die Arbeitskreise „Interkommunale
Zusammenarbeit“ der Stadt Delmenhorst
und der Gemeinde Ganderkesee im April
unterhalten. Rathaussprecher Timo Frers
teilt mit, dass sie einen Termin vereinbart
hätten. Wie berichtet, hatten die Kommu-
nen beschlossen, den Kommunalverbund
Niedersachsen/Bremen und ein Moderati-
onsverfahren zunächst außen vor zu lassen.
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DELMENHORST (UTE). Ein Fernsehteam aus
der polnischen Stadt Krakau hat sich nach
Mitteilung des Forums gegen Rechts vergan-
gene Woche in Delmenhorst aufgehalten,
um für einen Dokumentarfilm zu drehen. Da-
bei ging es um den Widerstand gegen
Rechtsextremismus im Zusammenhang mit
dem angedrohten Verkauf des Hotels am
Stadtpark an den Hamburger Neonazi Jür-
gen Rieger. In Interviews erläuterten Peter
Vogel und Jörg Dombrowe, Mitbegründer
des Bündnisses „Keine Nazischule in Del-
menhorst“, Hintergründe und schilderten
die unterschiedlichen Abwehr-Aktivitäten.
Die Szenen sollen in einen Film über wach-
sende Gefahren von Rechts in Deutschland
einfließen, der voraussichtlich Ende Fe-
bruar im polnischen Sender TVN-24 laufen
soll.

Arbeitskreise sprechen
über B212 neu im April

Delmenhorst im
polnischen Fernsehen


